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\. REPUBLIK ÖSTERREICH 
89~ IA,B. BUNDESMINISTERIUM rüR JUSTIZ 

c::lJ6!;fij; AI J'l4i4Iiij:~ • 

ZU f!j4.f / J. 
PrRs. ~L_J._21.J.an.J973 

An den 

Herrn Pr~sidenten des Nationalrates 

Betrifft: 
I,; • ... 

F I E N 

~Ch~i~t'ic~p ~~~ra-p der A~a ? ~R ....... .I..J.. __ , • .. ~L-:- ..:..1_ r .. .!.J....L .D'-" _ ~_ -...... J o "' .. .-l ..... 'Jl. 

Dr.Reinhart, Robert Veisz, Dr.gesele, 
Skritel:, Hurc)\:ratz v_nd GenQssen, 

. betreffend r'Taß::1ahmen für richter­
liche .Aus- lL11d Fortbildlmg 

Zu 21. 9-11/J-NR/1972 

Die mir am 23.11.1972 zueelwrJ1lTIene schriftliche Anfrage 

der Herren A'bgeor.'dneten Z,)X:1 I'J8.tionalrat Dr .H.eirü;.art, Robert 

',teisz, Dr.HeseJ.e, Slcr:i:t:;ek, ~'Tur01t;atz und Genossen, Zahl 911/';­

j'·r.:V1972, betreffend !'faßn8.hme:n fUr richterlicne Aus- tl.ne:!. 

Fc:::'tbildung, beantvJortc ich \1ie folgt: 

211 1 ~ : 

die }"usbiJ.dung der ,Juristen an den Uni versi täten, 
',reich":' ,'.1..,cbl.'ld"nG' i·.To~l noc11 ..... ;('11.-7- !'111f' a';o ein,?A]n''''n T'· ...... ;c-'-en-., ... ~.4... '-' • _. ' •. 4.0 ~ ... v .. "':-,;l .. ~ i':"'__ J.:- .... _ .t. ..... _ ~ ',J c ............ ..!... _ '-' ...... ...1. ....... '..,., _ c_ tJ l,..i.1. ~"'_ "'-) ..... .,.. 

., • -l. • 'ht d B ' vre:rden l{ann, l.SL, nlC__ as uno. es-

r.15.rlisteriu_Tü für Just5.z, sonde!'n das Bundesministerium iUr 

~-Jissenschaft und Forschung zuständig. Dennoch nimmt das 
.,.., d .' -!- • Po" - -!- • ~ • • h' d' T)··-l. l.:>un, eSmll1lS verlum .~ur <Jus l.lZ, v.2S J2. n:LC~"C nur ·le !'-.?-9P ver, 

sondern2.uch die IJo-care und die Rechts2Yl\'rö.Jte zu betreuen hat, 

auch daran regen A ... '1teil. 

! 
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11. 1" (:;]" • -r. +. t 1 ,.., - ••• • f" .... 1'1-::u .::.crJ. QG:l." ,)cgu "aen' 1..1.2'"1(;; c.,es VO!:'"[ .oundesnunls-ce:Clum . ur 

\'!issenschaf·j·. tmd ?o:r'scnUDR:' aus,zearbei-teten Vo:~cnt\"iurfes e.:L~es ,-. ~ 

BG über das stuc~iUD des RecJ:::~es hat das Dundesministerium fUr 

j'ustiz in seiner Stel1u~g:na;'lmevQm 22.12.'1971 (2 11.278-6/71), 
; .() U'T-oo~"',;·", ".:..; ~~""'U~ '7 'n' ,'.!.. d~"'l 1~' ''''''d p "'1r~n' 71c''''·:>m-l· ~ ; TI e mo" ",1 ~ C'11~'" .~._ . ~J. <.:.·.L"ü 0.Lü.W '-~ö .1_ v ,'::1 • .ul.u~ ~uha ~ ~J. C<..I.v, 0::::_ •• Li' b~.J.. u l., 

praxisnahe Geste.1 tung des Lehrbetl"iebes als \\!ünschens'l'!crt be­

zeichnet: vrer die Praxü? nicht kenne, kör..ne nanche Rechts-
").. t . h' .. ..t... • h d' .. U 1 t' ge,.ne e n:!.c .. "'C rlC.':. 02.g verS-CCl cn un· erJ.ernen; Cln ln nJ<:en.'''l 11lS 

der praktischen RechtsB.n\'Ten(ung ausgebildeter Jurist sei für 
, ., ..t..' , .., , t 1" I T'" , .... t' ..t.. • b ,. CLle praf: \..lscne ltroeJ.·e 1.11'1' 8.ug.Llcn. m Jnl.verSl'L.8. "soe "rJ.e musse, 

'1- + -" B d ....t.. • .co" ~ \.. • -" d t 1" t so 11a v uas run ... esr:l11J.lS verlUD .L ur JUS-vlZ [;e.1. or .er , me 1r m~ 

Verfahren gearbeitet werden. Der 

'v!unsch nach Spezialisierung f:lÜSSe in Zaum gehal teu '1Herden. 

Dem DoerbJ.ick über den gesamten großen Rechtsstoff·mit einer 

Verminderi).ng des ~i;issensstoffs komme große 1üchtigkeit zu. 

b) Nach dem im Einvernehmen mit der Unterrichtsverwaltung 

ergangenen Erlaß von 3.6.1946 kUnnen Rechtsh5rer im Interesse 

ei.ner mi:5g1ichst allsei tigen Ausbildung auf ihren ~:Junsch "rährend 

unbeschadei.: des :Besuchs der Vorlesungen und Pflichtübungen 

voriibcrgc~hend bei Gerl.cht te:tig sein, um eine praktische An­

E;chG.u.ung des Rechtsgangs zu ge".d.nnen. Vorgesehen ist eine 

D~ler von 6 bis 8 ~ochen. Der Rechtsh5rer soll w~hrend dieser 

Zeit ein :Bild des Rechtsgangs bei Gericht im allgemeinen ge­

l'r:i.nnen und mit den AI~ten ver'tr3.ut gemacht \'rerden. Bedauer­

licher1:Jeise ~.1i:rd von dieser }\'löglichkeit, auf die immer v:ieder 

hingewiesen wird, nur wenig Gebrauch gemacht. 

e) Schon nach der gegebenen Rechtslage dient die Hcehts­
praxis auch der VorberE~itung auf den Beruf des Richters. Der 

i::ntwurf eines Recl1tspraktjJcante~1gesetzes steht im Bundes­

ministerium fHr Justiz in A1J.sarbeitune. Darin soll ausdrUcklich 

vorgesehen '::erd.e11., daß der Rechtspraktikant \'l[ihrend der Gerichts-
·· ... r~ '~ ,.. T ,. ~ -l. 1 .. , t ] ,... .'.p '-f"h d d 'T 'I IJ ~Xl~ ~e~egenneL~ erna_-, a.s ~cnrl~~ lhrer un urcnel.-

:::lahme an der Bearbeitung der bei. Gericht vorkomr.1cnden AngeJ.egen-
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hoiten {er Rschtsp~lege die richterliche Tätigkeit in allen 
ihren Zweigen kennenzulernen. 

des F.ichteramts8.nv!.3.!'t.ers 10 

~ichterdienstgesetz so einzurichten, eaß er in sämtlichen 
Ge::.chö.ftsz\·reigen d.es gerichtlichen und staatsanvral t~::chaftlichen 

~ienstes einschließlich des Dienstes in der Geschäftsstelle 
untend.esen ~Tird und eHe zur selbstsnc,igen Ausübung des Amtes 
sines Richters und staatsam,"al tes erforderlichen Kennt.rdsse 

lJ.nd Fähigkeiten er'tJerben t:=mn. Del" Eichte}"'a::ntsan\'!~lrter 'uird 

demnach soviel als möglich zur .Ausar·be:.tung von Entsehej_dungs-
, ., ~ b enT.'\"rurI en, a er auch - sC1'j(7i t dies ml t dem ZI'rec};: der !~usbildung 

'v-ere l' ,..,',,~ r l' ct ~ 1 ~ . Cer·'" i L>.I_.t:>.'!n''''er 1 er'='''' "'07 0 D"p~ G~m:' I) f, 14 . - .LJ.I.",::. 0 - CLc..b >..) _1. ... _.:.. l...!.'j.,_.L ~1 c,.J.~D··~"'" b_Ml. \.~';laLJ.} 

nichtcrdienstgesetz werden bei den Oberlandesgerichten und 

bei Gerichtshöfen I. Instanz laufend Ubungskurse durchgeführt, 

Lage zu versetzen, seine Rechtskenntnisse praktisch zu ver-
1 •• unQ. ale seine F~higkeit fördern, Rechtsf~lle zu ent-

scheiden. Dabei wird beso~ders auch Wert darauf gelegt, das 

Verständnis des RichteT'8.j11tS8.11VJ~1:rters für geseJ_J.sehaftliche und 

'I'lirtschaftliche Zusar!1lne~lhänge und ihre Bedeütung für d.ie 
Rechtsanwendung zu wecken. Besondere Veranstaltungen, wie 
Exkursionel1, Betriebsc)esichtigungen, vermitteln c1.8m P.ichter­

funtsam;L~rtcr die unerlf.-I.G1ic~en Ksnntnisse auf kul tu!'ellem und 

'v:irtschaftlichem Gebiet. Zuletzt vrurden bei der am 1-1.9 & '1972 

in der ,Justiz schule Schw'ccha t abgehaltenen Arbeitstagung mit 

den Pr~sidenten der Geric~tsh5fe erster und zweiter Instanz 
• " "\r"" l' l' • .J. • TI-"" d" . 1 ' • o.~E: .l'.~og~lcn..l:;:e:; .• ..:;en elnol' ... n·f..,Cn2.,l v].en.mg er J.:..USOl o.ung c.er 

FU.chteramtsa.nvIUrter im Hinblick auf die großen Rechtsreformen 

'..l.nd die vorUb2rgehend auf 3 Jahre ver}\Ürzte Rechtsprax:Ls 

Die .Justizv8J:'i'ml tung c>.nerkennt das Anliegen, daß dem 

P.ichter auch über den Bereich der unJ.'ni ttel'bE:Y'cn juristischen 

?crtbildung in seinem Beruf M5g1ichkeit zur Erweitelung seines 

Bildungsstandes Geboten wird. In dieser Richtung werden Be-

~ \ 
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S~LC!l~cigllnGS- 1}21t3. E~e Stlcl1sprOr;;ramrne fillf '~!~Lr~~sc'he.f·t;l:'Lche·m, 

techl:'üsc~ern~ kul'curcllcw tl~5 sportlichem Gebiet 1 mei.st 

j.n zeitlichem Zusaml~enhang ~:1i. t. juristi.schen Fachveran-

f3 t8.J~ tU11[;en ( 
• , " • ••• ,.. p" t ,), 1c- .t:' •• , t 

't.;~p nc·~ C'P"(' 'l·:o.,"r',iC,'"I""~l ,-:-:('n ~""""',,rocnp ~':"('CL:<!eJ_unr·. \ ............... t..,I • .1_ ........ _ v· ..... ..L.i .... _-- .... 10...".,.1. ...... _v_. _ ... .... _- ~_4_ 0 

Naturgemäß . " .. ., " ... ~ 

mUGsen G1Cn a2ges2cn~s der beschr~nkten zeitlichen 
" h h' .. .. ~ I!'" .,. ;., 1 •• • • 1? I 't .""t • "',' tma auc_ .Juage0':.!'cn l··i.og,l:lCt~·'=e 1. -cen elle ... o:'.~-GO.l.J.Cl\ .. mgi3mal::nanmen. 

aber vor allem auf die ,juristische \'Je i terbildung konzentr.ieren. 

12.1 3.: 
Besonders illteressierten P.ichtern ernöglicht die Jus-tiz-

ver,:ml tu:o.g c~urch Erteilung von Sonderm:,lauben eHe Teilnahme 
.. t . l' 1 • • L .1 • 1 ."..l.. • '- n ...... ,., 'n an os erre:1C.1l SCt2.en U!lCL ln\;erna CloncLer. Ju:t'J.S (,J. scne L' GO -

tc\gungen oder son.stigen Ver8.D.ste.1 tungen , s01,':8i t diese un-

rü ttelb.s.re Beziehung zum. Rechtsleben bzv·!. zur 'Ven'Tendung des 

" 

" 

" j 

einzelnen Richters aui',,·!eLsen, sO'\',Toit, also solche Veranstal tunge:n 

h ., p •• -'1' '. '.. i'\-."l· , . '···nnen nac_ 1.nrem.:. rogT'cm:Ti1 aeT oeru:t..c.:::..cnen 1:.' or .::.Jl._C.1X'lg o.lenen 1';.0-,- 0' .... 

Eine Grenze 1st solchen Sondcrurlanben aber nach dem Gesetz 

in einem entgegenstehenden dienstlichen Interesse, insbesondere 

~egen der beengten Personal situation 2m richterlichen Sektor, 
g,~zogen. 

Zu !+.: ---
Bei den Gerichtshöfen erster Instanz werden Vortrags-

1'e1.11en und Aussprachen fUr l~.ichter vere .. nstaltet, die der 

durch die Pr~sidentender 
... ,....... •• r1 .:r~ 

UD er ale ~rgeonlsse ur.u u~e 

\Jeiterführung dieE,er 'i/eran.stal tungen berichten. Im Hc.~hmen 

d.er VortJ."'agsreihen \,rerden al<.:-tuelJ.e Recht.sfraßen, besondere 

nechtsgebiete, vor allen auch neue Rechtsvorschriften ins­

besondere durch erfahrene Richter da~g8stellt und mit den 

Teilnehmern dis1-cutiert. Es 1'ierden aber auch Exkursionen in 

Betriebe und dte Beteilig'J.ng 2.n \ieranstaltungen der Hoch­

ßchulen ermöglicht. InsbesC)ndere die Ausspra.chen bieten Ge­

legenheit, in der Praxis a'L1J'tauchende ProbJ.ene zu erörtern 

d fI ~ ,.. ~ • t ." . tm '_ .tl.ll.rangsscn\·aerlgl<:el,en JU.nger Rl.chter zu über\·.rinden. Das 

Bundesministerium iHr Just:Lz veranstal tet darUbe:::- hinaus 8.11.-
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jährlich die öster:r'ciehische Ri chter"\'ro ehe , die nun seit 

vielen ,Jahren in ~Jeißenbachaln Attersee stattfindet und 

jc~eils einen Teilnehmerkreis von rund 90 Richtern, Richter-
8r:rtsam·;:'ix'tern und Staatsa.ni:13.1ten Rechtsfragen in einem 

größeren ther.1a·tischen Zusa~('mha.ng, besonders auch unter 

dem Aspekt der Rechtsrefcrm, nahe bringt. Wie in den 

:-::-v.rf.ick1iegenden Jahren in::,besondere die familienrechtlichen 

Neuerun2:en H8.'Lmt.thema. der Richte2.~,;!oche \'I2.ren, wird 1973 erst-
~ ~ 

mals der Strafrechi:sreform breiter Raun gegeben ,-rerden, mn 

so 1:'ec11tzei tig einen Beitraf; zur lmv.Janclung der nauen Rechts-
De.neben 

werden Fortbil~ungstagungen anderer Veranstalter~ etwa der 
Vereinigllng österreichischer Richter fUr die bisher alle 

z'\'.fej. ,Jahre abgshe.l tone Tagung der Jugendrichter, vom Bundes­

l:ün.tsterium fii~:, .Justiz unter:-::-:tutzt. In diesem Sinne vIerden 

etvm Sonder.lr:l.nube ge\'Tf:i.hrt ,-md He fc rate durch Konzeptsbeamte 

des Ressorts gehalten. Fallweise werden Arbeitsgespräche mit 
Hichtern einzelner Fachgebi.ete vom Bundesministerium fiIr 

.... Tustiz selbst dUl1 chgefUhrt, so 21J. den Fragen der Aumv.i..rkung 

1:2.1 tssachen 2.m 2-i. und 22. '11 .1972 in. Al tmU.nster, "",ro zi'Teifel­

lot; ein fruchtb::t: .... er Zrfa~'lru:1gsaust2:..lsch v.TIter Beteilie;ung von 

~ ~,.... , -) 5 J " '" 9"-' • _I.:nn~~ f '-' 

Der Bundesminister: 
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